
Kaum jemand hat die Hernienchirurgie in den letzten vier Jahrzehnten so maßgeblich 
geprägt wie Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Schumpelick. Als Pionier der modernen Hernien­
chirurgie setzte er international Maßstäbe – nicht nur im OP, sondern auch in Forschung 
und Lehre.

Bereits zu Lebzeiten war es sein Wunsch, die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit 
dem Thema „Hernien“ weiter voranzubringen – und exzellente Forschung dazu auch zu 
würdigen. Genau das ist seit 2024 Realität: Anlässlich seines 80. Geburtstags haben seine 
Frau Gabriele Schumpelick, sein Sohn Felix Schumpelick und die DHG diesen besonde­
ren Preis ins Leben gerufen.

Der mit 5.000 Euro dotierte Volker Schumpelick Preis zeichnet jährlich herausragende 
wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der Hernienchirurgie aus – Arbeiten, die das 
Fach nicht nur weiterdenken, sondern auch weiterbringen. Die feierliche Preisverleihung 
findet im Rahmen der DHG-Hernientage statt – vor Fachpublikum, das echte Innovation 
zu schätzen weiß.

Einreichung an:

Deutsche Herniengesellschaft (DHG)
Sekretariat der DHG, Tel.: 040-237246 020, E-Mail: info@herniengesellschaft.de

Du forschst zur Hernienchirurgie? Dann bewirb dich jetzt!

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN:

•	 Originalarbeit zum Thema „Hernie“
•	 Veröffentlichung in einem PubMed-gelisteten 

Journal (innerhalb der letzten zwei Jahre)
•	 Mitgliedschaft in der DHG

BEWERBUNGSSCHLUSS: 

25. Dezember 2025

Jetzt bewerben: Volker Schumpelick Preis 2026 – 
Wissenschaft mit Wirkung!


